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Kompetenzdiskussion im Verband (DGTA) 
 
 
Die Weiterbildungsstandards der DGTA sind in großen Teilen von der 
EATA (European Association of Transactional Analysis) vorgegeben 
und werden auch immer wieder auf dieser Ebene diskutiert. Dies 
dient dem Abgleich der Bemühungen zur Erreichung eines 
europäisch gültigen Niveaus dieser Standards. 
 
Des Weiteren sind die Vereinigungen der Transaktionsanalytiker auf 
allen Ebenen in vier Fachgruppen unterteilt (Psychotherapie, 
Beratung, Bildung, Organisationsentwicklung), die wiederum 
überschneidende aber auch spezifische Standards haben. Das 
schlägt sich in der Beschreibung der jeweiligen Kernkompetenzen der 
Fachgruppen und den entsprechenden Prüfungsskalen nieder und 
bietet immer wieder Anlass zum Gespräch über gemeinsame und 
spezifische Kompetenzen. Wir fügen der Zusammenstellung die 
Ratingskalen zur schriftlichen und mündlichen Prüfung für das Feld 
Beratung an. Sie sind Grundlage für die CTA – Prüfung (in der 
Synopse als Aufbauweiterbildung erwähnt) und wir würden uns 
freuen Rückmeldung zu erhalten, in wie weit sie aus Sicht der 
Fachkollegen und -kolleginnen aus den anderen Mitgliedsverbänden 
der DGfB zu den angestrebten Kompetenzstandards passen. 
 

Zuletzt 2016 diskutierte die EATA in Genf die Zugänge, Standards, 
Abgrenzungen und Überschneidungen von Kompetenzen in den 
Anwendungsfeldern 
Im nationalen Raum gibt es Angebote zur kontinuierlichen 
Weiterentwicklung des Kompetenzbegriffes in Form von Fachtagen, 
die von den einzelnen Fachgruppen angeboten werden, aber auch 
fachgruppenübergreifend genutzt werden (Teilnahme freiwillig). 
 

Die Effektivität der Weiterbildung wird kontinuierlich durch eine von 
der Fachhochschule Nürnberg – Lehrstuhl für empirische Forschung 
– zertifizierte webbasierte Evaluation erhoben. 
 

Im Handbuch der DGTA sind als Grundlage und Orientierung zur 
Weiterbildung weiterhin die Kompetenzen der TA – Berater*innen 
definiert. 
 

In der Zukunft stehen die folgenden Punkte im Fokus der 
Kompetenzdiskussion: 

• Kompetenzbildung und -evaluation mittels verpflichtender 
Intervision von Lehrenden 

• Diskussion von Standards in der PTSTA Ausbildung 
(Provisional Teaching and Supervising Transactional Analyst) 
 

Bertine Kessel (Weiterbildungsausschuss DGTA)  

Marie – Luise Haake (Delegierte DGTA) Christoph Seidenfuß (AG EQR / DQR) 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 


